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Grusswort Präsident
Das Jahr 2016 war für unseren Verband ein Jahr 
des Umbruchs. An der Generalversammlung 
von Curaviva Thurgau im April wurde Julia 
 Käppeler nach rund 4 Jahren, in denen sie viel 
wertvolle Aufbauarbeit leistete, als Geschäfts-
führerin verabschiedet. Am 1. August 2016 hat 
dann der neue Geschäftsführer unseres Ver-
bandes, Raimondo Branca, seine Tätigkeit in 
den von der Stiftung Zukunft Thurgau zuge-
mieteten Räumlichkeiten an der Pestalozzist-
rasse 18 in Weinfelden aufgenommen. 

Mit den neuen Strukturen hat unser Verband 
bewusst einen weiteren Schritt Richtung Pro-
fessionalisierung getan. Ein weiteres Puzzleteil 
wird am 1. März 2017 folgen, wenn Doris Kiefer 
als Pflegeexpertin ihre Arbeit bei uns aufneh-
men wird. Diese Struktur- und Organisations-
veränderungen haben den Vorstand im vergan-
genen Jahr gefordert und beanspruchten viel 
Zeit und Energie. Dass sich dieser Aufwand für 
unsere Mitglieder und den Vorstand lohnen 
wird, davon sind wir überzeugt! Ein wichtiges 
«Geschäft» im Verbandsjahr war die Pflege-
heimplanung 2016 – 2030. Das Ergebnis – ein 
drastischer Wachs tumsstopp beim stationären 
Angebot und ein damit verbundener Ausbau 
der  Spitex-Leistungen – wird zwar von Kanton 
und Bevölkerung gewünscht, muss aber mit ei-
nem Ausbau der «flankierenden Massnahmen» 
 (Tages plätze, Kurzzeitaufenthalte, Wohnungen 
mit Betreutem Wohnen etc.) einhergehen. 
Sonst könnte schon bald ein Engpass bei den 
statio nären Pflegebetten in den Heimen entste-
hen. Im Herbst 2016 mussten wir uns von un-
serem sehr geschätzten Kollegen und Vor-
standsmitglied Stefan Gasser für immer 
verabschieden. Ganz plötzlich wurde er durch 
einen tragischen Unfall aus unserer Mitte geris-
sen und wir vermissen ihn als feinen Menschen 
und guten Kollegen sehr. Er wird unserem Kol-
legium mit seiner wertschätzenden, ehrlichen 
Art und seiner Fachkompetenz fehlen.

Für die gute Zusammenarbeit mit Ihnen be-
danke ich mich – auch im Namen meiner Vor-
standskollegInnen – herzlich und freue mich auf 
viele spannende Begegnungen im 2017!

Dominique Nobel, 
Präsident Curaviva TG

Generalversammlung 2016
Die 19. Generalversammlung fand am 21. April   
2016 im regionalen Pflegeheim in Romanshorn statt.  
Von 53 Mitgliedern waren 42 anwesend. Des Wei-
teren waren verschiedene Gäste, welche partner-
schaftliche Organisationen vertraten, anwesend. 
Der Jahresbericht mit Jahresrechnung und Revisi-
onsbericht wurden einstimmig genehmigt und der 
Vorstand entlastet. Mit der Genehmigung des Bud-
gets wurde auch einer Erhöhung der Mitgliederbei-
träge zugestimmt.

Haupttraktandum war die zukünftige Ausgestal-
tung der Geschäftsstelle und die Anstellung einer 
Pflegeexpertin, um die Pflegeentwicklung zu koor-
dinieren und zu fördern. Das vorgeschlagene Vor-
gehen des Vor standes wurde von den Mitgliedern 
einstimmig genehmigt. Mit diesen organisatori-
schen Veränderungen wurden auch die Statuten 
angepasst und die Änderungen genehmigt. An-
schliessend berichteten die  jeweiligen Leiterinnen 
und  Leiter der  ERFA-Gruppen von deren Aktivi-
täten. Als Ver treterin des Amtes für Gesundheit 
berichtete  Lisbeth Soppelsa über die  aktuellen 
Entwicklungen im Thurgau. Insbesondere zu den 
Themen  Geriatrie- und Demenzkonzept, Pflege-
heimplanung 2016, Nachwuchsförderung und die 
allgemeine Aufsichtstätigkeit.
Nach Abschluss der ordentlichen Geschäfte verab-
schiedete der Präsident die zurückgetretene Julia 
Käppeler als bisherige Geschäftsführerin und Da-
niela Gantner als Vorstandsmitglied und bedankte 
sich für deren geleistete Arbeit.

Vorstandssitzungen
Der Vorstand hat im Jahre 2016 insgesamt 6 Sitzun-
gen abgehalten. Im Geschäftsjahr wurden folgende 
Schwerpunkte bearbeitet:
• Organisation der interimistischen Geschäfts-

führung
• Planung und Vorbereitung der neuen Geschäfts-

stelle / Anpassung Leistungsvereinbarung
• Rekrutierung neuer Geschäftsführer und  

Pflegeexpertin
• Vernehmlassung Pflegeheimplanung sowie  

Geriatrie- und Demenzkonzept
• eMediPlan / e-Health
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• Konsil-  und Liaisondienst der psychiatrischen 
Dienste Thurgau

• Abschluss der Imagekampagne / Entwicklung PR
• Lohnempfehlungen Curaviva Thurgau 
• Normkostenbeiträge 2017 / Finanzierung Tages-

heime und Tagesstrukturen
• Ambulante Spitex im Heimbetrieb
• Vernehmlassung Gesetzesänderung kant. KVG /  

Restfinanzierung (Entlastung Gemeinden)
• Ausbildungsverpflichtung im Kanton Thurgau 
• Verschiedene Anfragen einzelner Mitglieder

Geschäftsstelle 
Die  eigene neue Geschäftsstelle ist ein weiterer 
Schritt des Verbandes, die anstehenden Heraus-
forderungen im stationären Heimbereich aktiv an-
zugehen. Gleichzeitig mit dem Bezug der neuen 
Büroräumlichkeiten hat Raimondo Branca die Ge-
schäftsführung des Verbandes per 1. August 2016 
übernommen, welche bisher interimistisch vom 
Vorstand wahrgenommen wurde. So standen in den 
ersten fünf Monaten des Geschäftsbetriebes primär 
organisatorische Aufgaben und die Einarbeitung 
des neuen Geschäftsführers im Zentrum. Mit dem 
Kanton konnten die Eckwerte der Leistungsverein-
barung neu verhandelt werden und diesbezüglich 
das Pensum der neuen Stelle für die Pflegeentwick-
lung auf 80 % erhöht werden.

Fachgruppensitzungen
Aufgrund der vakanten Geschäftsführung wurden 
nur zwei Sitzungen durchgeführt. Es wurden ver-
schiedene Themen wie z. B. die Zukunft der Ge-
schäftsstelle, die Vernehmlassung der Pflegeheim-
planung, die Image-Kampagne, der Konsil- und 
Liaisondienst in der Alterspsychiatrie und die Tarif-
vertragssituation (In-House-Spitex) bearbeitet. An 
der zweiten Sitzung wurde intensiv über die vom 
Kanton geplante Einführung des eMediplans und 
der Stand der Arbeiten im Bereich des eidg. Patien-
tendossiergesetzes (EPDG) diskutiert.

ERFA-Gruppen
ERFA-Gruppe Küchenchefs
Die ERFA-Gruppe der Küchenchefs führten vier 
Treffen durch. Im ersten Treffen im Januar wur-
de nebst der Jahresplanung und den allgemeinen 
Themen nochmals auf das Thema «Allergene» des 
vergangenen Jahres Rückschau gehalten. Dieses 
Thema bildete auch den Schwerpunkt des Treffens 
im März. Mit einer Kurzpräsentation wurde ausführ-
lich darüber informiert, was bezüglich dem Thema 
«Deklaration» auf die Heimküchen zukommt. Zwei 
Vertreter der Firma WIBERG erläuterten die Hand-
habung in Deutschland und Österreich. Das dritte 
Treffen diente dazu, die Handhabung in der Praxis 
und umsetzbare Tipps zu den erwähnten Schwer-
punktthemen zu diskutieren. Im letzten Treffen wur-
de die Jahresplanung an die Hand genommen und 
mögliche Weiterbildungen besprochen. Zusätzlich 
wurde das Thema der neuen ÜK-Tarife besprochen.

ERFA-Gruppe Hausdienst / Technik
Die ERFA-Gruppe Hausdienst / Technik kann wieder 
auf ein interessantes Jahr zurückblicken. Es wurden 
drei Treffen, jeweils im Februar, Juni und September 
vorbereitet und durchgeführt. Schwerpunkt-The-
men waren die enormen Veränderungen im Be-
reich Kommunikationstechnik (Stichwort Internet, 
Lichtruf usw.). Hilfreich war hierbei die Besichtigung 
entsprechender Systeme / Neuerungen vor Ort bei 
anderen Institutionen. Im Weiteren befasste sich die 
Gruppe mit dem grossen Thema der Entsorgung 
und der Umsetzung des Sicherheitskonzepts von 
Curaviva Thurgau. Die Teilnehmerzahlen zeigen, 
dass die Treffen ein wichtiges Instrument für den 
Meinungs-  und Informationsaustausch sind. Sie 
 ermöglichen eine gute Vernetzung und die Pflege 
der persönlichen Kontakte.
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ERFA Finanz- und Rechnungswesen 
Anfangs der Berichtsperiode hat Gabriela Böhringer 
die Leitung der ERFA Finanz und Rechnungswesen 
abgegeben, da sie ausserhalb des Kantons Thurgau 
eine neue Stelle antrat. Es stellte sich als sehr schwie-
rig heraus, eine Nachfolge zu finden. Irene Heggli 
erklärte sich bereit, die Leitung der ERFA zu über-
nehmen. Im Frühling fand die erste ERFA-Sitzung 
unter der neuen Leitung statt. Es wurden folgende 
Themen behandelt: Inkasso bei verstorbenen Be-
wohner / -innen / Tiers payant vs. Tiers garant / Tiers 
payant: Tipps für die Umstellung / Add-Solution AG. 
Die Sitzung im Herbst musste aufgrund der hohen 
zeitlichen Belastung der Leitung abgesagt werden.

Leiterinnen und Leiter Pflege und Betreuung 
Karin Künzler unterstützte ab Januar 2016 Ani-
ta Lauber bei der Leitung der ERFA LPB. Es fan-
den drei Treffen statt. Die Teilnehmerzahl war 
erfreulich hoch und der Austausch wurde rege 
genutzt. Nebst allgemeinen Themen wurden die 
Mindestanforderungen an das Pflege- und Betreu-
ungskonzept für Menschen mit Demenz, der Qua-
litätszirkel Gerontopsychiatrische Heimversorgung, 
verschiedene Arbeitszeitmodelle, die Organisation 
des Nachtdienstteams, RAI / BESA Veränderungen, 
die Krankenkassenaudits sowie die Positionierung 
der Fachfrau / mann Langzeitpflege behandelt. Im 
Leitungsteam musste Anita Lauber verabschiedet 
werden, da sie sich beruflich neu orientiert. Er-
freulicherweise konnte mit Kathrin Gurt vom Haus 
Holzenstein aus Romanshorn ein Ersatz gefunden 
werden. Sie wird die Leitung zukünftig verstärken.

Abschluss Imagekampagne /  
Wettbewerb Aktion «Autoaufkleber 
Curaviva Thurgau»
Mit der Autoaufkleber-Aktion und dem Personal-
wettbewerb wurde die dreijährige Imagekampa-
gne Ende 2016 abgeschlossen. Aus den Wettbe-
werbsteilnehmern wurde Yvonne Brühwiler vom 
Alters- und Pflegezentrum Amriswil als glückliche 
Gewinnerin des Reisegutscheins über Fr. 700.– aus-
gelost. An dieser Stelle möchten wir der Medienab-
teilung der Stiftung Brüggli in Romanshorn herzlich 
für die gute Zusammenarbeit während den drei 
Jahren danken.

Auch in diesem Jahr möchten wir ein grosses Danke-
schön an alle Mitglieder von Curaviva Thurgau aus-
sprechen. Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle 
all jenen, welche im Laufe des  Jahres einen  aktiven 
Beitrag zur Arbeit des Verbandes geleistet haben. 
Diese Beiträge fanden in  unterschiedlichster Form 
statt. Zum einen durch Mitwirkung in einer Arbeits-
gruppe, durch  kollegiale Beratung aber auch durch 
die zur Verfügung gestellten Räumlichkeiten für die 
verschiedenen  Arbeits- und ERFA-Gruppen. Die 
kurzen Wege in der  Kommunikation, Vernetzung 
und gegenseitigen Unterstützung tragen  wesentlich 
dazu bei, dass wir uns im Thurgau für eine hohe 
Qualität in den  Heimen bei gleichzeitig gutem 
Preis- / Leistungsverhältnis einsetzen  können. Wir 
freuen uns, dass diese Art der gegenseitigen Un-
terstützung unbürokratisch und persönlich erfolgen 
kann.

Raimondo Branca, Geschäftsführer
Weinfelden, 6. Februar 2017

Yvonne Brühwiler nimmt stolz den Reisegutschein 
von Fr. 700.– entgegen.
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Curaviva Thurgau / Bestandesrechnung per 31. 12. 2016 mit Vorjahresvergleich

Nr. Bezeichnung Bestand per 

31.12.2015

Zuwachs Abgang Bestand per 

31.12.2016

1 AKTIVEN 95 766.83 200 184.53 166 415.70 129 535.66

1010 Thurgauer Kantonalbank 93 112.83 168 278.13 163 761.70 97 629.26

1030 Transitorische Aktiven 2 654.00 31 906.40 2 654.00 31 906.40

2 PASSIVEN 70 530.65 204 213.28 151 935.40 123 808.53

2000 Laufende Verpflichtungen / Kreditoren 2 631.05 177 827.10 150 981.40 29 476.75

2050 Transitorische Passiven 504.00 700.00 504.00 1700.00

2090 Kontroll- / Wartekonto 450.00 450.00

2390 Eigenkapital 67 395.60 25 236.18 92 631.78

2395 Jahresergebnis 25 236.18 5 727.13

Vorstehende Rechnung wurde am 16. Februar 2017 von uns geprüft und für richtig befunden. Wir bean-
tragen der Generalversammlung, die Jahresrechnung 2016 zu genehmigen und dem Vorstand und dem 
Rechnungsführer Entlastung zu erteilen.
 
Weinfelden, 16. Februar 2017 Die Revisoren: Meinrad Senn und Beatrice Sollberger

Curaviva Thurgau / Jahresrechnung 2016 mit Budgetvergleich / Budget 2017

Nr. Bezeichnung Budget 2016 Rechnung 2016 Budget 2017

Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag Aufwand Ertrag

5200 Tag- und Sitzungsgelder 10 000.00 10 330.00 10 000.00

5250 Entschädigung Vorstand 5 000.00 8 515.00 5 000.00

5400 Besoldung Geschäftsstelle 85 000.00 45 567.30 56 000.00

5410 Besoldung Pflegeentwicklung 64 000.00

5700 Beiträge AHV / IV / EO / ALV / FAK und UVG 8 000.00

5710 Beiträge BVG 20 000.00

5720 Beiträge UVG / Krankentaggeldversicherung 2 000.00

6110 Anschaffungen 5 548.25 5 000.00

6000 Raumaufwand Geschäftsstelle 4 757.50 12 000.00

6050 Sach- und Betriebshaftpflichtversicherung 1 000.00

6500 Drucksachen, Büromaterial und Inserate 4 000.00 3 278.60 5 000.00

3250 Telefonkosten / Internet 839.65 1 200.00

6710 Ausgaben Versammlungen und Tagungen 3 000.00 1 183.00 5 000.00

6720 Ausgaben für Weiterbildungsveranstaltungen 25 000.00 20 906.00 20 000.00

6600 Homepage / Extranet 3 000.00 2 451.35 3 000.00

6610 PR- und Werbeaufwand 9 000.00 9 665.75 5 000.00

6620 Imagekampagne 10 000.00 8 000.00

6200 Beiträge an CH-Verband 45 000.00 45 230.40 45 000.00

6300 Autokosten, Bahnbillete und sonstige Spesen 3 000.00 3 025.40 7 000.00

6700 Bankspesen, Beiträge und Gebühren 2 000.00 1 295.30 2 000.00

6600 Beratungshonorare 5 000.00 19 130.95 1 000.00

6750 Sonstige Ausgaben 2 000.00 1 628.95 2 000.00

3400 Mitgliederbeiträge 95 000.00 96 791.20 114 000.00

3410 Erträge Weiterbildungsveranstaltungen 20 000.00 20 900.00 24 000.00

3420 Dienstleistungsertrag 2 000.00 3 675.00 15 000.00

4200 Zinserträge 100.00

4600 Kantonsbeitrag 75 000.00 75 000.00 100 000.00

4900 Sonstige Erträge (inkl. Zinsertrag) 100.00 714.33 1 000.00

Total 211 000.00 192 200.00 191 353.40 197 080.53 279 200.00 254 000.00

Ergebnis (minus = Aufwandüberschuss) (-) 18 800.00 5 727.13 (-) 25 200.00

Kontrolltotal 211 000.00 211 000.00 197 080.53 197 080.53 279 200.00 279 200.00
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